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TSG Giengen – TV Brenz 25:12 / TSG Gienegn – SG Hofen/Hüttlingen 11:10  Zu den ersten zwei Spielen im neuen Jahr fuhren gerade mal 8 Jungs der D-Jugend nachHüttlingen. Trotz dünner Personaldecke zeigten die Jungs schnelle Spiele und überzeugtendurch eine geschlossene Mannschaftsleistung.   Im ersten Spiel des Tages traf man auf denNachbarn TV Brenz. Zu Beginn des Spieles machte man sich das Leben selber schwer und sokam der Gegner aufgrund eigener technischer Fehler immer wieder zum Torerfolg. Erst Mitteder ersten Halbzeit, bei einem Stand von 9:6 für Giengen, platzte der Knoten. Der Ball wurdenun sicher durch die Reihen gespielt, und die heraus gespielten Torchancen erfolgreichgenutzt. So konnte der Vorsprung bis zum Ende der ersten Halbzeit auf 13:7 ausgebautwerden. Auch in der zweiten Halbzeit ließen die Jungs nichts mehr anbrennen. Der Ball wurdeschnell aus der Abwehr heraus gespielt und die Torchancen sicher verwandelt. Am Endekonnten die Jungs einen 25:12 Sieg feiern.        Sich etwas zu sicher fühlend ging man dann ins zweite Spiel. Zwar stand die Abwehr wiebereits im ersten Spiel sehr sicher, jedoch wurden jetzt die heraus gespielten Torchancen nichtgenutzt. Entweder scheiterte man am guten Torwart des Gegners oder der Ball landete amPfosten. Zudem spielte der Gegner sehr lange im Angriff, sodass die Jungs viel Kraft undEnergie in die Abwehrarbeit stecken mussten. Bis zur Halbzeit konnte man keinenberuhigenden Vorsprung heraus arbeiten. Bei einem Stand von 5:3 wurden die Seitengewechselt. Zu Beginn der zweiten Halbzeit schien der Knoten geplatzt zu sein. Die Chancenwurden besser genutzt. Giengen konnte mit 9:5 in Führung gehen. Jetzt ließen die Kräfte nach,die Abwehr bekam immer mehr Löcher, die Kraft für einen plazierten Torschuss fehlte. Sokonnte der Gegner bis kurz vor Spielende auf 10:10 ausgleichen. Angefeuert von den Eltern aufder Tribüne mobilisierten die Jungs nochmals die letzten Kräfte und wurden für ihrenKampfgeist belohnt. 30 Sekunden vor Spielende wurde der Siegtreffer zum 11:10 Endestanderzielt.  Es spielten: Jakob Kälble (5 Tore), Lukas Danzer (10), Tobias Kordon (6), Tim Stolz, LuisBrachert (3), Niklas Goldau (Torwart), *+* und Niels Häußler (12).
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